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 Redaktion: Karen Sänger    -        Tel.: 2876 3851 

                   Martina Ragginger -  Tel.: 2861 7003 
 

Meinungen in Artikeln und Berichten spiegeln nicht unbedingt die der Redaktion wider! 
 

 
 
Ein Wort der Redaktion  

(heute von Karen Sänger ) 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
Woher kommt eigentlich der Osterhase? 
 
Eine interessante Frage, aber sicher nicht die einzige in Bezug auf den Osterhasen, 
der übrigens den wissenschaftlichen Namen lepus europaeus osteriensis trägt. 
Obwohl der Osterhase zur wichtigsten Figur des deutschen Osterfestes wurde, ist er 
nach wie vor ein unbekanntes Wesen. 
 
Zoologen und Wissenschaftler sind sich noch nicht einmal einig, ob er die Eier nun 
legt oder ob er sie nur sammelt. Leider ist man dabei weitgehend auf unqualifizierte 
Einzelaussagen angewiesen. Die meisten jedoch vertreten die These, dass er sie nur 
sammelt und dann bemalt. Wie das Tier auf diese merkwürdige Verhaltensweise 
gekommen ist, bleibt allen ein Rätsel. 
 
Weitgehend ungeklärt ist auch die Frage, wie der Osterhase den Rest des Jahres 
verbringt, wenn er die vielen schönen Ostereier an den Mann gebracht hat, 
beziehungsweise, wenn er sie für die Kinder versteckt hat. Es bleiben viele Fragen 
offen. 
 
Aber mal im Ernst: Es ist wirklich nicht exakt auszumachen, wer den Osterhasen 
erfunden hat und wann das war. Die älteste Quelle, die von einem eierlegenden 
Hasen berichtet, stammt aus dem Jahre 1682. Damit wissen wir eigentlich immer 
noch nicht viel mehr. Nur, dass der Osterhase lediglich 300 Jahre alt ist. Und das ist 
nicht viel. Doch auch davor gab es schon einige eierlegende und -bringende 
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Fabeltiere, wie den Kranich, Storch, Fuchs, das Lamm oder die Himmelshenne. Sie 
alle hat der Hase ziemlich radikal als Ostereier-Leger verdrängt. 
 
Genauso simpel ist die Erklärung für die Existenz des Osterhasen, dass Kinder um 
die Osterzeit herum häufig Hasen auf den Feldern sehen können. Das ist nun doch 
zu einfach, denn der Hase spielt immerhin in Mythologie und Volksglaube schon seit 
Jahrtausenden eine große Rolle. So wird dem Mondtier Hase bereits im chinesischen 
Kalender die Tag- und Nachtgleiche des Frühlings zugeordnet. 
 
Heute ist jedenfalls der Osterhase eine der beliebtesten Kinderfiguren.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
eingeschickt von Marlies Klön 

 
 
Ein frohes Osterfest  wünscht Ihnen  
 
Karen Sänger 
 
 

Berichte aus der Deutschen Sektion und der TES 
 
 
Schultermine1 
April 2009   

03.04. Letzter Abgabetermin aller ausgeliehenen 
Bibliotheksbücher im EPC  

04.04.-19.04. O S T E R F E R I E N  

20.04. 
Vorstandssitzung wegen Budgetplanung fürs 
Schuljahr 2009/2010, ESC, Phase I, Klassen-
raum 1304 

19:00 Uhr 

                                                 
 
1 Diese Terminaufstellung dient nur der Erinnerung. Sie finden den allgemeinen Terminkalender der 
Schule auf der Webseite www.taipeieuropeanschool.com in der Rubrik „News“ im Unterpunkt „Calen-
dar“. 
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22.04. - 23.04. Hospitationen in der Grundschule Lehre-
rinnen & Lehrer aus taiwanesischen Schulen  

22.04. – 23.04. 
Besuch der Partnerschule aus Taidong in der 
Sekundarschule – ESC mit Übernachtung in 
Gastfamilien unserer Schüler 

 

ab 27.04. Buchpräsentationen in den Klasse 1 - 4 
Vorentscheidungen zum Vorlesewettbewerb  

26.04. – 29.04. 
Besuch des Prozessbegleiters Markus Pieper 
zur Planung der nächsten Schritte vor der 
Bund-Länder-Inspektion 

 

28.04. Sitzung der SEIS-Steuergruppe zusammen 
mit dem Prozessbegleiter  

30.04. 
Elternabend der Klassen 8 und 9 wegen des 
Programms in Klassen 9 und 10 und der 
Abschlussprüfung, ESC, Phase 1 

19:30 Uhr 

Mai 2009   

bis 04.05. 

Abgabe der Lesetagebücher Klasse 1 - 4 
(Ausstellung im Raum J201 im EPC während 
der Buchwoche) und 
Abgabe der Fotos für den „Extreme reader“-
Wettbewerb (Beschreibung und Formblatt in 
dieser Ausgabe des Wochenblatts) 

 

04.05. 
Wandertag in der Grundschule 
Klasse 1 - 2: Kleine Kanalwanderung 
Klasse 3 - 4: Schmugglerpfad 

 

04.05. – 08.05. 
TES Buchwoche in der Grundschule 
Thema: Schmuggler & Piraten 
Vorlesewettbewerb am 07.05.  

04.05. Vorstandssitzung, ESC, Phase I, 
Klassenraum 1304 19:00 Uhr 

07.04. Vorlesewettbewerb in der Grundschule 09:40 Uhr 
08.05. Europatag  

11.05. Schwimmprojekt Klasse 1 - 4, 
1.Training Qilian-Bad 

13.05. TES-Elternsprechtag Klassen 5 bis 8 im ESC 13:00 – 19:00 
14.05. „Schnuppertag“ der Viertklässler im ESC vormittags 

14.05. Elternabend für Eltern zukünftiger 
Fünftklässler im ESC 19:30 Uhr 

27.05. 
Mündliche Prüfungen für Schüler der  
10. Klasse 
Studientag für Schüler der 5.- 8. Klasse 

 

28.05. – 29.05. TES Holidays, schulfrei  
Juni 2009   

11.06. Informationsabend für Eltern zukünftiger 
Erstklässler und Interessierte im EPC 19.00 Uhr 
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Zusammenfassung der TES BOG Sitzung vom 26.03.2009 

(eingereicht von Martina Ragginger, Vorstand Kommunikation/Schulentwicklung) 
 
 
Im TES BOG (Board of Governors) kommen Vertreter aus allen Sektionen 
zusammen. Dirk Sänger vertritt dort die deutsche Sektion. Nachfolgend finden Sie 
die Zusammenfassung eines Schreibens von Charles Garrett (Chair of Bord of 
Governors) aus der letzten TES BOG Sitzung: 
 
1) Zuständigkeiten innerhalb des TES BOG 
 
- Chair (Charles Garrett) 
- Vice-Chair (Dirk Sänger) 
- Treasurer (Michael Topham) 
- Secretary (Fabrice Lassalle) 
- Parents Liaison (Marlene Vilella-Talbott) 
- Fundraising and European Coordination (Diego Fernandez) 
- Strategy 2018 and CIS Accreditation (John Waterhouse) 
- Facilities, Construction and ICT (CC Hsu) 
 
2) Kommunikation TES BOG 
 
Um die TES-Gemeinschaft an den im TES BOG diskutierten Punkten teilhaben zu 
lassen, hat der TES BOG beschlossen, nicht vertrauliche Informationen regelmäßig 
auf der TES-Website zu veröffentllichen. 
Sie finden diese Informationen auf der Website unter „News“ / „TES Board of 
Governors“. 
 
3) Personelle Veränderungen innerhalb der TES 
 
Der TES BOG arbeitet eng mit dem jetzigen TES CEO (Chief Executive Officer), 
John Nixon, und dem zukünftigen CEO, Dr. Allan Weston, zusammen, um einen 
reibungslosen Übergang zu ermöglichen.  
Auch die Postion des TES BOG-Vorsitzenden muss neu besetzt werden, da Charles 
Garrett in diesem Sommer Taipei verlässt. 
 
Eine Arbeitsgruppe der TES beschäftigt sich intensiv mit o.g. und weiteren 
personellen Veränderungen, um innerhalb der TES Kontinuität und Stabilität zu 
gewährleisten. 
 
4) TES-Zertifizierungsprozess für den Erwerb der CIS-Accredication  
 (CIS = „Council of International Schools“) 
 
Wir berichteten bereits in vorhergehenden Wochenblatt-Ausgaben über die CIS-
Akkreditierung. 
 
Die CIS-Zulassung für die TES ist eines der strategischen Ziele der „Strategie 2018“. 
Der Zertifizierungs- bzw. Vorbereitungsprozess ist angelaufen und zwei Berater von 
CIS werden in Kürze die TES besuchen, um wichtige Details für die Akkreditierung 
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zu diskutieren. Der TES BOG wird Sie diesbezüglich weiter auf dem Laufenden 
halten. 
 
5) Solaranlage 
 
Es wurde ein Angebot bezüglich der Installation einer Solaranlage in der „Key Stage 
1 play area“ abgegeben. 
  
Der aus Sonnenlicht erzeugte Strom aus der Solaranlage, die vom deutschen Staat 
und einem deutschen Unternehmen finanziell unterstützt wird, würde die 
Stromkosten der Schule verringern. Außerdem hat die Solaranlage einen positiven 
Effekt auf die Öffentlichkeitsarbeit und ist von pädagogischem Wert. Daher stimmte 
der TES BOG dem o.g. Angebot zu. Die Installation der Solaranlage soll im Sommer 
2009 fertiggestellt werden. 
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April in der Grundschule 

(eingereicht von Kathrin Diestel) 
 
Eigentlich war alles wie immer: Morgendliche Eile im Schulhaus, die meisten Kinder 
im Klassenzimmer. Fröhliche Dritt- und Viertklässler freuten sich über mein 
verblüfftes Gesicht, denn ich brauchte einen Moment, ehe ich begriff: Hier stimmt 
etwas nicht! 
 
Die Kinder hatten nämlich die Klassenzimmer getauscht. Von den Großen waren die 
Kleinen in den 4. Stock geschickt worden; sie selbst hatten sich - wie 
selbstverständlich - auf die kleinen Stühlchen der Erst- und Zweitklässler gesetzt. Die 
Mühe, die langen Beine unter den Tischen zu verstecken, hat der Spaß bestimmt 
gelohnt ;-)  
 
„Ungerecht!“, schimpfte Johann später: Die 4. Klasse soll eine Lernzielkontrolle 
schreiben, die 3. Klasse darf malen! Da musste Wera Heinzle lachen ;-) 
 
Emmanuel Fritzen freute sich über eine Neuanmeldung von Drillingen 
für die Eingangsstufe. Diese waren über ein Mehrlingsforum auf die 
Deutsche Sektion der TES aufmerksam geworden ;-). 
 
 
 
 
Bücher, Filme & CDs aus dem Elterncafe 

(eingereicht von Kathrin Diestel) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zwei Wochen hatten die Mamas Fanny 
Thomas (Katja), PeiPei Bruns 
(Thomas), Cyntia Huang (Julia), 
Charlene Ruether (Juliana, Daniel), Phi-
Chih Mueller (Niklas, Amelie)und Lisa 
Cha (Lukas, Amelie) vor Weihnachten 
das Elterncafe bewirtschaft. Den Erlös 
spendeten sie dem Kindergarten und 
der Grundschule. Die vom Grund-
schulanteil gekauften CDs, DVDs und 
Bücher sind kürzlich eingetroffen. 
Herzlichen Dank dem ganzen Team! 
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Grundschulausflug in die Töpferstadt Yingge 

(eingereicht von Kathrin Diestel) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wo sich samstags und sonntags täglich circa 3000 Besucher einfinden, ist es 
wochentags ruhig. Yingges tolles Keramik-Museum gehörte uns neulich (fast) 
allein und mit der Ruhe war es vorbei.  

Bi-Lian, eine Studienfreundin Shih-
Lins,  zeigte und erklärte alles auf 
Deutsch! Eine Attraktion war der 
begehbare Brennofen. 
 
Schlangen bildeten sich auch vor 
den Toiletten … in einer war ein 
Bildschirm eingebaut, genau dort, 
wo man sonst  meist nicht so 
genau hinschaut. 
 

1. Im Museum 
 
Kopfhörer ans Ohr… und 
kaum zu glauben, was alles 
aus Ton gemacht wird! 
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2. In der Töpfer-Werkstatt 
Ein Klumpen Ton und prima Werkzeuge – was braucht kind mehr? 
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3. In der Maler-Werkstatt                                                                      
Auf die Teller, fertig, los: Mit feinen Pinseln und bunten Farben… 

Noch ein stolzer Blick auf unsere 
Pflaumentöpfchen (Klasse 3 - 4), 
Becher und Tassen (Klasse 1 - 2) 
und 7 Berge Teller! 

4. Picknick im wunderschönen Park des Keramik-Museums 

Wasserbecken und ein großer Sandspielplatz – manch Kleinem & Großem 
verging vor Lust am Spielen der Hunger. „So etwas brauchen wir auf unserem 
Schulhof auch!“, rief einer laut und alle stimmten zu. 
 
Kathrin Diestel 
 
Das Museum befindet sich in  
23942 Yingge, Wunhua Road 200  
Infos unter www.ceramics.tpc.gov.tw  



Wochenblatt 382 vom 03. April 2009 – Seite 10 

 
TES-Fotowettbewerb „Extreme reader!“ 
mit Klasse 1 - 4 im Rahmen der Buchwoche 
 (eingereicht von Kathrin Diestel) 
 
 
 
 
 
Extreme reading 
 
 
 
 
For this activity, 
the students will 
need to have a photo taken of 
themselves reading a book in an ‘Extreme’ 
place, such as in a tree or up a mountain.  
They will then need to write a short 
substantiation why they love to read.  
 
The photo will then be judged in a 
competition, with prizes in each age group.  
The idea of this activity is for example to 
promote reading as a fun activity. 
 
 
 
 
 

 
Vielleicht gibt es schon in den 
Osterferien Gelegenheit für einen 
„Schnappschuss“ für diese lustige 
Aktion rund um das Lesen!  
 
Das folgende Formblatt bitte 
ausdrucken (eventuell auf etwas 
stärkeres Papier), passendes Foto 
aufkleben, beschriften und nach 
den Ferien mit in die Schule 
bringen. Viel Spaß! 
 
Letzter Abgabetermin ist Montag, 
4. Mai 2009. 
 



 

…………………...       

…. Jahre ist ein:  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Buchtitel:    ……………………………………………… 

 

Autor:         ……………………………………..………   

 

Ich lese gern, weil   ……………………………………

…………………………………………………………………

…………………………………………………………………

 



Wochenblatt 382 vom 03. April 2009 – Seite 11 

 
Wochenblattbericht zum Ausflug für Farne 

(Geschrieben und gestaltet von Senta Kretzschmar) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 9. März 2009 sind wir zu einen Ausflug am Yang Ming Shan gegangen. Wir 

wurden von Ralf Knapp be-
gleitet, der sich sehr gut mit 
Farnen auskennt. 
 
Zuerst haben wir uns am 
Anfang der Stunde getroffen 
und haben Untensilien für die 
Untersuchung der Farne 
bekommen und los ging es! 
Es regnete ein wenig doch 
das macht uns nichts aus. Wir 
sind zuerst aus dem Schul-
gelände gelaufen und dann 
auf eine naheliegende Straße, 
wo sich in der Nähe viele 
Farne befinden. Dort haben 
wir schon mehrere Farne 
gesehen und Herr Knapp hat 
uns viele Informationen über 
Art und Fortpflanzung zu 
diesen gegeben. Alle waren 
ziemlich begeistert davon, bis 
wir in einen schmalen Weg einbogen, wo es ab da nur 
noch bergauf ging. Doch wir liefen immer weiter, auch 
wenn Andere schon ziemlich  ausgepowert waren. Herr 

Knappp zeigte uns ganz viele verschiedene Arten von Farnen und Helfried musste 
alle mit sich mitschleppen. Es gab sogar Farnbäume! Wir hatten alle sehr viel Spaß 
an der Wanderung, und haben viel über diese blütenlosen Pflanzen gelernt.  
 
Einen herzlichen Dank an Herrn Knapp, der sich die Zeit genommen hat, uns zu 
führen und uns alles zu zeigen.  
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Osterverkauf  im ESC  

(eingereicht von Karen Sänger) 
 

 
 

Die Oster-Helferinnen beim Verkauf: Karen Sänger, Silke Huber, Patrizia Häuser, Linda Cheng, 
Martina Ragginger, Helen Stoelzel und Heiling Klemm. 

 
 
Während der 1. und 2. großen Pause fand heute im ESC wieder der traditionelle 
Osterverkauf für die Schüler und Schülerinnen aller drei Sektionen, auf Initiative von  
Müttern der deutschen Sektion, statt.  
 
Dank der regen Beteiligung der Mütter der Klassen 5 & 6 füllte sich der Verkaufs-
stand   nach anfänglichen Sorgen über ausreichende Spenden doch, und so gab es 
neben Hefe-Hasenköpfen, Muffins, Popcorn, Wackelpudding, Kuchen und Sand-
wiches natürlich auch bunte Ostereier!  

 
Ein besonderer Dank geht insbesondere and die Mütter der Klassen 5 & 6 sowie den 
fleissigen Helferinnen beim Verkauf, die einen Erlös von über 5000 NT $ erwirt-
schaftet haben.  
 
Dieser wird aufgrund einer Empfehlung an das „St. Raphael Opportunity Center“ in 
Tainan/Taiwan gespendet. Diese Tageseinrichtung für Kinder und Erwachsene mit 
Behinderungen vielfältiger Art finanziert sich zu einem Drittel aus Spenden. Behin-
derten Menschen wird dort durch eine geeignete Schul- und Ausbildung, Therapie 
und Arbeitstraining zu mehr Selbständigkeit, Entfaltung und Entwicklung ihrer 
Potentiale und Integration in die Gesellschaft verholfen. 
 
Momentan werden dort 290 behinderte Menschen von 120 Fachkräften betreut. 
 
Mehr Infos zu der o.g. Einrichtung finden Sie unter diesem Link: 
http://www.stra.hmps.tn.edu.tw 
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Fußballturnier in Kaohsiung  
(eingereicht von Peter Schulz) 

 
 

 
Was für ein Wochenende: eben noch im Unterricht, dann schon im Bus unterwegs in 
den sonnigen Süden und am nächsten Morgen um 9.00 Uhr bereits auf dem 
Fußballplatz bei der Kaohsiung American School. Mit beiden Jungen und Mädchen 
Junior Varsity Teams (sozusagen die zweitbeste hinter den Varsity Mannschaften 
einer Schule) unserer TES traten wir erstmalig bei der amerikanischen Schule in 
Kaohsiung an. Und obwohl es nur unsere „zweite Garde“ war, spielten sie die KAS 
geradezu an die Wand. 
 
Die Mädchen gewannen 8:0, die Jungen 10:2, allerdings auf einem Kleinfeld 7 – 7. 
 
Aus deutscher Sicht mit dabei: Susanne Jung, Mindy Maloney, Carola Wohlfahrt, 
Stephan Saß, Manuel Scharrer und Kai Wohlfahrt. 
 
Am Nachmittag dann ging es weiter zum Städtischen Stadion, wo das Mädchen 
Varsity Team (die Besten also) gegen eine der sechs taiwanesischen Fußballschulen 
antrat, die 2mal täglich 6mal die Woche trainieren. Der konditionelle Vorsprung ist 
leicht nachvollziehbar. Spielten unsere Mädchen, die in der vergangenen Herbst-
saison noch nahezu alles deklassiert haben, was es an internationalen Schulen in 
Taiwan und Südostasien gibt, anfangs hervorragend mit, brachen zum Schluss alle 
Dämme. 4 Tore in den letzten 10 Minuten besiegelten die viel zu hoch ausgefallene 
0:6-Niederlage. 
 

 TES  &  KAS 
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Aufwärmen vor dem großen Spiel:      Stephan und Kai 
rechts Mindy beim Stretching 
 

  
Keinen Ball verloren geben: Stephan im  Susi hat soeben den tödlichen Pass gespielt, 
Zweikampf, Manuel wartet hinten auf den  den Doris eiskalt verwandelt. 
Rückpass 
 

    
Einwurf Stephan   T E S  &  K A S 
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Saturday Soccer  
(eingereicht von Peter Schulz) 

 

 
Diesmal waren es die Grundschüler, die auf dem Fußballplatz um die Lorbeeren 
kämpften. Und wie! Auf drei verschiedenen Plätzen wurde in drei unterschiedlichen 
Altersgruppen gespielt. Mit von der Partie waren außer unseren Jungs (und einigen 
wenigen Mädels) die starken Teams von Shane, MFA, Tien Mu Elementary School, 
Soccer Benz Academy und Tien Mu FC, ein Club mit Schülern der Japanischen 
Schule. Gleich viermal standen die TES-Recken im Finale. Zogen die Jüngsten noch 
gegen die Japaner und die Ältesten gegen Tien Mu Elementary School den 
Kürzeren, waren im mittleren Jahrgang gleich zwei der vier gestarteten TES-Teams 
im Endspiel.  
 
Hier kam es zu einem schier unglaublichen Spielverlauf. Saturday Soccer 2 war 
durch den Franzosen Thibault 1:0 in Führung gegangen und alles sah nach einem 
ganz normalen Sieg für eben jenes Team aus, als in buchstäblich letzter Sekunde 
Yafet vom Team Sat Soc 4 mit einem sehenswerten Konter den Ausgleich schoss. 
Es ging in die erste Verlängerung – keine Entscheidung. Es kam die zweite 
Verlängerung – keine Entscheidung. Es ging ins 11m-Schießen – immer noch 
Unentschieden. Erst als buchstäblich alle Spieler beider Teams geschossen hatten 
und es wieder von vorn losging, war es Sven Klein der mit einem wahren 
Hammerschuss den gegnerischen Torwart beinahe mit ins Tor schoss und damit den 
Siegtreffer für Sat Soc 2 erzielte. Alle Beteiligten (Spieler, Trainer, Zuschauer, 
Schiedsrichter, usw.) waren stehend K.O! 
 

 
Goldmedaille für die drei Helden: SVEN, JOHANN und JANKO 
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Endergebnisse: 
 
Year 2/3: Tien Mu FC (TJS) schlägt Sat. Soc. (TES) 
 
Year 4/5: Sat. Soc. 2 (TES) schlägt Sat. Soc. 4 (TES) nach 11m-Schießen 
 
Year 6/7: Tien Mu Elementary schlägt Sat. Soc. (TES) 
 

  
Janko im Zweikampf um den Ball, rechts   … und Toooooor! 
Johann, hinten Sven  
 

   
Sven verwandelt den entscheidenden 11m! Der BALL – das Objekt der Begierde im Spiel 
 

  Die Champions von der TES 
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Saturday Soccer Photos von Dirk Diestel 

(eingereicht von Dirk Diestel) 

Am vergangenen Samstag fand das große Saturdaysoccer-Turnier für Schüler von 
year 2 bis year 7 statt. Natürlich waren auch einige Schüler der Deutschen Schule 
aktiv beteiligt. Eingeladen waren auch einige Gast-Mannschaften aus anderen 
Schulen.  

Auch wenn das Wetter ein wenig besser hätte sein können, so war doch der Spaß 
und die Spielfreude der Teilnehmer unübersehbar. In der Gruppe year 2/3 siegte 
letztendlich die unglaublich starke japanische Mannschaft vor einem TES Team. In 
der year 4/5 Gruppe spielten zwei TES-Teams um den Sieg, in der year-7-Gruppe 
holte die TES-Mannschaft die Silbermedaille hinter der siegreichen Mannschaft der 
TienMu elementary school. Fotos: Dirk Diestel 
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Gala Evening  

(eingereicht von Veronika Bobke) 
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Buchspenden  

(eingereicht von Veronika Bobke) 
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Berichte aus dem Schulumfeld in Taipei 
 
 
 
 
 
Termine aus dem Schulumfeld in Taipei 
 
 
April 
 

  

03.04. KEINE JUNGSCHI, KEIN TEENIE-KREIS!  
10.04.  Deutsche Karfreitags- und Osterbesinnung 

für Groß und Klein 
Yang Ming Shan, Green Village, Zhong Yong 5th 
Road, # 109, Tel. 2861 2514 (s. unten) 

 

15.04 .-17.04.  Deutschsprachiges Zeltlager für Groß und 
Klein in Fulong (siehe unten) 
Abfahrt: 15.04. 11 Uhr 
Rückkehr: 17.04. etwa 17 Uhr 
(Weitere Infos: Tel. 2861 2514) 

 

21.04. Deutscher Bibel-Gesprächskreis mit 
Abendessen und Betreuung der Kinder 
während der Gesprächsrunde 

18.00 – 20.00 Uhr

24.04. Teenie-Kreis, christlicher Club für Sekundar-
stufenschüler 

15.00 – 18.00 Uhr

 
Mai 
 

  

01.05. Jungschi  
05.05. Deutscher Bibel-Gesprächskreis  
08.05. Teenie-Kreis  
15.05. Jungschi  
19.05. Deutscher Bibel-Gesprächskreis  
22.05. Teenie-Kreis  
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Zeltlager in den Osterferien 

(eingereicht von Erika Scharrer) 
 
 

Was machen in den Osterferien? 
 

Na klar: Zum deutschen Zeltlager in Fulong gehen! 
 

Wer kann mitmachen?  Jugendliche, Kinder, Erwachsene, ganze Familien ………,  
                                         die bereit sind, drei Tage einfach zu leben  
                                         und zum Gelingen des Ganzen beizutragen.  
                                         (Kinder unter 6 Jahren nur in Begleitung Erwachsener!) 
 
Was läuft da?  Zeiten mit deutschsprachigem Programm, Zeiten zum Relaxen, 

Zeiten zum gemeinsamen Spielen, Zeiten zum gemeinsamen 
Arbeiten. Programmpunkte teilweise gemeinsam, teilweise in 
Altersgruppen. 

 
 
Wo findet das statt?  Auf dem Zeltplatz in Fulong (zwischen Keelung und Ilan),  

10-15 Minuten vom Sandstrand entfernt, 5 Autominuten vom 
Bahnhof. 

 
Wer organisiert das?  Eltern von deutschen Schülern der TES, sowie Zivis. 
                                      Ideen und Mithelfer erwünscht, auch fürs Vorbereiten! 
 
Wann genau findet es statt?   Mittwoch, 15. bis Freitag, 17. April 2009. 
 
Was steht auf dem Programm?  -  Zeltspaß mit allem Drum und Dran 
                                                       -  gemeinsames Kochen 
                                                       - Spielen im und am Meer  
                                                       - Spielen auf dem großen Gelände des Zeltplatzes 
                                                       - frohe und wertvolle Zeiten in Altersgruppen, 
                                                         dabei Beschäftigung mit Themen aus dem  
                                                         absoluten Bestseller der Welt: der Bibel.   
 
Kosten:  Die Unkosten für Zeltplatz, Essen, Material und eventuelle Fahrtkosten  
               werden auf alle Teilnehmer umgelegt.                                 
 
Anmeldung:  bei Erika Scharrer (2861 2514) oder bei Erika Volz (2861 1901), 
                        auch mit untenstehendem Abschnitt. 
 
Weitere Infos:   Alle, die sich angemeldet haben, bekommen im März einen Brief 
                            mit allen genaueren, nötigen, wichtigen und zusätzlichen Infos.  
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Hiermit melden wir uns an zum Zeltlager in Fulong vom 15.-17.4.2009: 
 
Namen jedes Teilnehmers: 
……………………………………………………………………. 
Tel. und Mailadresse: 
…………………………………………………………………………. 
Alter der Kinder und Jugendlichen: 
…………………………………………………………… 
Bemerkungen:  
………………………………………………………………………………... 
Unterschrift eines Erziehungsberechtigten: 
…………………………………………………… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Karfreitags- und Osterbesinnung 

(eingereicht von Erika Scharrer) 
 
 
 

Herzliche Einladung an alle, die am 10.4. in Taipei sind! 
 
 

Karfreitag fällt dieses Jahr auf den 10.4. Deshalb wollen wir an diesem Tag wieder 
eine Karfreitags- und Osterbesinnung für Groß und Klein anbieten. 

 
Jedermann, der mit uns bedenken will, was dieser 

zentrale Punkt der Weltgeschichte 
für Leute von heute bedeutet, 

ist herzlich eingeladen zu Scharrers, 
YangMingShan, Green Village, ZhongYong 5th Road #109. 

Start pünktlich um 19 Uhr. 
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Bild der Woche 

Bündelweise Weihrauchstäbe (incense sticks), deren Rauch die Wünsche und Bitten 
der Betenden in den Tempeln mit sich nehmen soll. 

 

 
 

Foto: Dirk Diestel 
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